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Abluft-Wärmepumpen Brauchwasser-Wärmepumpen

a Standard, integriert 
 
          Optional mit Zubehör 

—    Nein

S735-4 S735-7 S735C-7 MT-WH 21 MT-MB 21 F130

Einsatzempfehlung für eine  
Gebäudeheizlast von

bis zu 5,7 kW bis zu 8 kW bis zu 8 kW
nur Brauch-

wasser

nur Brauch-
wasser 

"
Micro-Booster"

nur 
Brauchwasser

NIBE Smart Home a a a — — — a a a a a

Heizung a a a — — — a a a a a a

Brauchwasserbereitung a a a a a a a a a a a a

Abluftsystem  
mit Wärmerückgewinnung a a a a — a

Bedarfsgeführtes Abluft-
system (Feuchtesteuerung) — — — — — —

Zuluft-/Abluftsystem  
mit Wärmerückgewinnung 

SAM S42 SAM S42 SAM S42 — — —

Bedarfsgeführtes Zuluft-/Ab-         
luftsystem (Feuchtesteuerung) — — — — — —

Heizung und Kühlung 
gleichzeitig — — — — — —

Kühlung passiv — — — — — — a a

Kühlung aktiv — — a
ungeregelte 

Raumkühlung im 
Umluftbetrieb

—
ungeregelte 

Raumkühlung im 
Umluftbetrieb

Heizung und Kühlung über 
dasselbe Verteilsystem — — a — — —  a a

Night Cooling a a a — — —

Kombination  
mit Solarthermie — — — Variante -1F — —

Kombination mit 
Gas, Öl, Pellets — — — a — —

Kombination mit 
Holzkessel, Kaminofen — — — — — —

Poolerwärmung — — — — — —

Kaskadenbetrieb — — — — — — Bis zu 9 Wärmepumpen der NIBE S-Serie und der NIBE F-Serie können im Master-Slave-Betrieb (Kaskadenbetrieb) beliebig miteinander kombiniert werden.

Umwälzpumpe Heizkreis a a a — — — a a a a a a

Umwälzpumpe Wärmequelle — — — — a — a a a a a a

myUplink a a a — — — a a a a a a

Photovoltaikanbindung 
mit PV-Smart a a a PV-Ready — — a a a a a

Technische Daten

finden Sie auf den Seiten 65 65 65 193 195 197

PV-Smart

Übersicht Wärmepumpensysteme
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Sole/Wasser-Wärmepumpen

a

S1256 S1256 PC S1156 S1156 PC S1155-25 F1355

Heizleistung
1,5–8/3–13/4–18 kW
Kaskade bis 9 Geräte

Heizleistung
1,5–8 kW

Kaskade bis 9 Geräte

Heizleistung
1,5–8/3–13/4–18 kW
Kaskade bis 9 Geräte

Heizleistung
1,5–8 kW

Kaskade bis 9 Geräte

Heizleistung
6–25 kW

Kaskade bis 9 Geräte

Heizleistung
4–28/6-43 kW 

Kaskade bis 9 Geräte

a a a a a a a a —

a a a a a a a a  a

a a a a a a a a a a a  a

a a a a a FLM S45 FLM S45 FLM S45 FLM S45 FLM S45 FLM S45 

FLM S45+
RMU S40

FLM S45+
RMU S40

FLM S45+
RMU S40

FLM S45+
RMU S40

FLM S45+
RMU S40

FLM S45+
HTS 40

ERS ERS ERS ERS ERS 
ERS 20-300 
ERS S10-400

ERS + RMU S40 ERS + RMU S40 ERS + RMU S40 ERS + RMU S40 ERS + RMU S40 ERS+  HTS 40

ACS 45 — ACS 45 — ACS 45 ACS 45

PCM/PCS a PCM/PCS a PCS PCS

a HPAC — HPAC — HPAC HPAC

a  HPAC
 a HPAC

 a HPAC HPAC

a a a — — — — — —

SOLAR 40/42 SOLAR 40/42 SOLAR 40/42 SOLAR 40/42 SOLAR 40/42 SOLAR 40/42

a AXC 40 AXC 40 AXC 40 AXC 40 AXC 50 AXC 50

AXC 40 AXC 40 AXC 40 AXC 40 AXC 50 AXC 50

Pool 40 Pool 40 Pool 40 Pool 40 Pool 40 Pool 40

Bis zu 9 Wärmepumpen der NIBE S-Serie und der NIBE F-Serie können im Master-Slave-Betrieb (Kaskadenbetrieb) beliebig miteinander kombiniert werden.

a a a a a a a a a

a a a a a a a

a a a a a a a a a

a a a a a a a a EME 20

finden Sie auf den Seiten 81 81, 107 83 83, 107 85 99
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Luft/Wasser-Wärmepumpen – Monoblock

a Standard, integriert 
 
          Optional mit Zubehör 

—    Nein

Regeleinheit SMO S40 
+ S2125

Regeleinheit SMO S40 
F2050+F2040

Inneneinheiten VVM S320
und VVM S330 

S2125-8/-12
 F2050-6/-10

Inneneinheit VVM 225 
+S2125-8

F2050-6/-10

Einsatzempfehlung für eine  
Gebäudeheizlast von

bis zu 8/12/16/20 kW
Kaskaden bis 8 Geräte

bis zu 7/9,5 kW (F2050)
bis zu 13/20 kW (F2040)
Kaskaden bis 8 Geräte

bis zu 8/12 kW (S2125)
bis zu 7/9,5 kW (F2050)

bis zu 8 kW (S2125)
bis zu 7/9,5 kW (F2050)

NIBE Smart Home a a a — a a a a

Heizung a a a a a a a a a

Brauchwasserbereitung a a a a a

Abluftsystem  
mit Wärmerückgewinnung 

S135 S135 S135 S135

Zuluft-/Abluftsystem  
mit Wärmerückgewinnung 

ERS
ERS ERS

ERS 20-300 
ERS S10-400 

Bedarfsgeführtes Zuluft-/Abluft-
system (Feuchtesteuerung)

ERS+RMU S40 ERS+RMU S40 ERS+RMU S40 ERS+HTS 40

Heizung und Kühlung 
zeitgleich (4-Rohr-System)

ACS 310 ACS 310

Kühlung passiv — — — —

Kühlung aktiv a a a a a a a a a

Heizung und Kühlung über ein 
Verteilsystem (2-Rohr-System) a a a a a a a a

Night Cooling — — — —

Kombination  
mit Solarthermie

 SOLAR 42  SOLAR 42 — —

Kombination mit 
Gas, Öl, Pellets 

AXC 30 AXC 30 AXC 30 AXC 30

Kombination mit 
Holzkessel, Kaminofen

AXC 30 AXC 30 AXC 30 AXC 30

Poolerwärmung Pool 40 Pool 40 Pool 310 Pool 310

Kaskadenbetrieb bis zu 8 Einheiten bis zu 8 Einheiten — —

Umwälzpumpe Heizkreis a a a a a a a

Ladekreispumpe a a a a a a a

myUplink a a a a a a a a a

Photovoltaikanbindung 
mit PV-Smart a a a EME 20 a a a a

Technische Daten 

finden Sie auf den Seiten 131, 142 133, 142 135-137 135, 140

Übersicht Wärmepumpensysteme

PV-Smart
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Luft/Wasser-Wärmepumpen – Monoblock Luft/Wasser-Wärmepumpen NIBE SPLIT

a

Inneneinheit VVM 310 mit 
S2125-8/-12/-16,

F2050-6/-10, F2040-12/-16

Inneneinheit VVM S500 mit
S2125-8/-12/-16/-20,

F2050-10, F2040-12/-16-20

AMS 20-6/-10 mit 
Inneneinheit SVM S332

Regeleinheit SMO S40
AMS 20-6/-10 

+ HBS 20

Regeleinheit SMO S40
AMS 10-12/-16  

 + HBS 05

bis zu 8/12/16 kW (S2125)
bis zu 7/9,5 kW (F2050), 13/16 (F2040)

bis zu 8/12/16/20 kW (S2125),
bis zu 7/9,5 kW (F2050), 13/16/20 kW (F2040)

bis zu 7/9,5 kW bis zu 7/9,5 kW bis zu 13/20 kW

a a a — a a a a

a a a a a a a a a

a a a a a — —

S135 S135 — S135 S135

ERS 20-300 
ERS S10-400 

ERS ERS ERS ERS

ERS+HTS 40 ERS+RMU S40 ERS+RMU S40 ERS+RMU S40 ERS+RMU S40

ACS 310 ACS 310 ACS 310 ACS 310 ACS 310

— — — — —

a a a a a a a a a

a a a a — a a a a

— — — — —

SCA 35 — —  SOLAR 42  SOLAR 42

DEH 310 DEH S500 AXC 30 AXC 30 AXC 30

DEH 310 DEH S500 AXC 30 AXC 30 AXC 30

Pool 310 Pool 500 Pool 40 Pool 40 Pool 40

— — —  bis zu 
8 Einheiten 

 bis zu 
8 Einheiten 

a a a a a a a

a a a a a a a

a a a a a a a a a

a a a EME 20 a a a a

finden Sie auf den Seiten 131, 133, 135, 141 131, 133, 135, 139 178–179 181, 184 183, 184
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Design
Attraktives Erscheinungsbild, passend zur Wohnumgebung: das robuste Metall-

gehäuse in reinem Weiß und die Aluminiumtür an der Gerätefront unterstreichen 

seit vielen Jahren das hochwertige und zeitlose Finish einer NIBE Wärmepum-

pe. Diese Designmerkmale wurden in einem frischen Look auf die neue NIBE 

S-Serie übertragen und mit modernen Linien verfeinert. Damit ist wieder einmal 

ein guter Wurf mit schwedisch unaufdringlicher, aber zeitloser und hochwertig 

anmutender Optik gelungen.   

Immer die richtige Wahl

Ob Sie gerade ein Kompaktgerät mit allen Funktionen oder eine individuelle Lösung mit einem besonders hohen Warm-

wasserkomfort und Kühlung für Ihr nächstes Projekt planen, spielt dabei zunächst keine große Rolle. Die NIBE Steuerung 

mit einfacher Bedienung vor Ort oder über myUplink via Internet ist dabei nur ein Beispiel von vielen, warum NIBE unterm 

Strich immer die beste Lösung ist. NIBE Wärmepumpen liefern Ihnen zuverlässig weder mehr noch weniger als das, was 

Sie gerade wünschen.

Platzsparende Systemtechnik
NIBE Wärmepumpen vereinen sehr häufig Heizung, Lüftung und Wohnraumlüf-
tung in einem System. Aufgrund ihrer kompakten Bauweise haben Systeme von 

NIBE einen besonders geringen Raumbedarf und schaffen dadurch beim Neu-

bau oder bei einer Sanierung wertvollen Wohnraum. Das ist besonders wichtig 

beim Einsatz in Etagenwohnungen.

Spitzentechnik gut verpackt
Das Handbuch zur Bedienung dieser Wärmepumpen wird in der Regel nicht 

benötigt, da sämtliche Informationen in der Regelung einem logischen Aufbau 

folgen und intuitiv bedienbar sind. Noch einfacher funktioniert die Bedienung im 

Alltag mit der App myUplink per Fernbedienung via Mobiltelefon. In Verbindung 

mit Wärmepumpen der neuen S-Serie kann die Fernbedienung ebenfalls von 

dem Raumregler RMU S40 oder per Smartphone erfolgen. 

Mit der Produktpalette von NIBE sind Sie immer auf der richtigen Seite. Denn 
NIBE Wärmepumpen- und Lüftungssysteme sind immer erste Wahl, wenn es 
darum geht, hohe Ansprüche und Komfort in Wohngebäuden unkompliziert 
und ohne großen Aufwand zu verwirklichen.
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Das Haustechnik-Cockpit
Die NIBE Steuerung beinhaltet alle Möglichkeiten, und die Bedienung ist 

kinderleicht und intuitiv. Ein integriertes Hilfemenü beantwortet alle Fragen. 

Mehrere Heizkreise, Lüftung, Solarthermie, Photovoltaik, Kaminöfen, Brauch-

wasserzirkulation, Nutzerprofile, Referenzraumführung sind in der NIBE 
Steuerung bereits enthalten. 

Modulbauweise
Wärmepumpe und Systemzubehör sind für eine nahtlose Integration konzi-

piert. Ob Wärmepumpe mit integriertem Brauchwasserspeicher und zusätz-

lichem Lüftungsmodul oder eine Kombination aus Wärmepumpe und eigen-

ständigem Brauchwasserspeicher – die Systeme wirken wie aus einem Guss.

Serienfertigung
Ausgereifte Technik – hohe Sicherheit. Der Einsatz von Gerätetechnik aus der 

Serienproduktion bietet aufgrund hoher Stückzahlen und vieler Erfahrungs-

werte, die in die Entwicklung eingeflossen sind, ein hohes Maß an Sicherheit.   

Leistungsvariable Wärmepumpen
NIBE hat bereits vor mehr als 15 Jahren seriengefertigte Sole/Wasser-Wär-

mepumpen mit drehzahlgeregelten Verdichtern vorgestellt. Diese Technik 

galt damals als eine vollkommen neue Dimension für seriengefertigte Wär-

mepumpen. Heute gibt es bei NIBE leistungsgeregelte Wärmepumpen für alle 

Wärmequellen. Die Systeme arbeiten vollständig drehzahlvariabel, einschließ-

lich der Heizkreis- und Wärmequellen- bzw. Ladekreispumpen. 

USB-Schnittstelle & Online Software-Updates 
Die USB-Schnittstelle hat gleich mehrere Vorteile. Sie ermöglicht Software-

Updates, das Übertragen von Systemparametern oder das Speichern von 

Betriebsdaten. So kann die Software einfach aktualisiert und an Neuerungen 

angepasst werden. Weiterhin kann sie bei der Installation und im etwaigen 

Service-Störfall für eine erhebliche Zeit- und Kostenersparnis durch die 

Erstellung eines Logfiles sorgen. Die neue S-Serie bietet darüber hinaus auto-

matische Software-Updates via Internet oder per WLAN via Smartphone an.

Gradminutenregelung
Anders als bei einem klassischen Zweipunktregler, der ein- und ausschaltet, 

sobald der Sollwert unter-/ bzw. überschritten ist, zögert die Gradminuten-

regelung von NIBE, einem intelligenten Konzept folgend, den Start des Wärme-

erzeugers bewusst hinaus. Neben einer Vielzahl von regelungstechnischen 

Einzelvorteilen sorgt dieses Konzept für weniger Verdichterstarts und eine 

möglichst lange Laufzeit. Dies erhöht die Lebensdauer der Wärmepumpe. 
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Wohnraumlüftung 
immer dabei

Lüftungskonzept nach Bedarf
Besonders im Wohnungsbau ist es sehr wichtig, eine Lüftung einzuplanen, 

denn ohne sie geht es heutzutage eigentlich nicht mehr. Deshalb bietet NIBE 

für alle Wärmepumpen standardmäßig Kombinationen mit Wohnraumlüftung 

und Wärmerückgewinnung an. Die meisten Systeme können sogar einfach im 

Verbund über die Komfortregelung der Wärmepumpe angesteuert werden.  

Kontrollierte Lüftung
• NIBE Wärmepumpen lassen sich einfach mit Systemen zur 

Wohnraumlüftung kombinieren

• Die Steuerung erfolgt immer über die Wärmepumpe

• Zentrale Zuluftlösungen gewinnen Wärme zurück

• Dezentrale Zuluftsysteme nutzen die Abluft zusätzlich für die   

Warmwasserbereitung oder Heizung

Mit NIBE Wärmepumpen und Lüftungsgeräten werden smarte Systemlösungen 
einfach realisiert. Das ist für den Anwender besonders praktisch, weil die 
Bedienung der multifunktionalen Technik über eine zentrale Regeleinheit 
funktioniert. Die NIBE Regelung ist einfach zu bedienen und leicht verständlich. 
Das macht dieses Gesamtkonzept für viele Kunden äußerst attraktiv.

Gerätetyp
S735-4/-7

S735C-7
S735

mit SAM S42
MT-WH 21 F130 mit Speicher 

Luftmenge bis 360 m³/h 360 m³/h 350 m³/h 250 m³/h

Mindestvolumenstrom 60/90 m³/h 60 m³/h 30 m³/h 90 m³/h

Für Gebäudeheizlast bis zu 5,7/8 kW 8 kW — —

Wärmerückgewinnung über WP WP WP WP

Abluft zentral, Zuluft dezentral a — a a
Zuluft- und Abluft zentral — a — —
Funktion Heizung a a — —
Funktion Brauchwassererwärmung a a a a
Weitere Informationen 
finden Sie auf den Seiten

65 61, 66 195 197

= Standard, integriert

= Nein

= Option, je nach Kombination

= Wärmepumpe

a
— 

O

WP

Wohnraumlüftung – Übersicht
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Gerätetyp FLM S45 S135 ERS 20-300 ERS S40-400 ERS S10-400

Luftmenge empfohlen bis 350 m³/h 250 m³/h 260 m³/h 250 m³/h 380 m³/h

Mindestvolumenstrom empfohlen ab 80 m³/h 90 m³/h 70 m³/h 50 m³/h 100 m³/h

Für Gebäudeheizlast bis zu — — — — —

Wärmerückgewinnung über SWWP WP
Gegenstrom-

wärmetauscher

Rotations-

wärmetauscher

Gegenstrom-

wärmetauscher

Abluft zentral, Zuluft dezentral a a — — —
Zuluft- und Abluft zentral — — a a a
Funktion Heizung — O — — —
Funktion Brauchwassererwärmung — O — — —

Weitere Informationen 
finden Sie auf den Seiten

225 227 219 221 223

Alles komfortabel geregelt
Über den NIBE Komfortregler werden nicht nur alle Funktionen der Wärmepumpe geregelt und 

überwacht, sondern auch die Funktionen der NIBE Lüftungsgeräte. Dabei ist auch ein Onlinezu-

griff via myUplink möglich.

In Verbindung mit einem Feuchtigkeitssensor HTS 40 (S- oder F-Serie) oder der Raumeinheit 

RMU S40 (S-Serie) und den Lüftungsgeräten vom Typ FLM oder ERS kann eine bedarfsgeführte 

Lüftung (Feuchtesteuerung) einfach realisiert werden. Das Lüftungsgerät ist standardmäßig mit 

einem Feuchtefühler ausgestattet. 

Lüftungsgerät
NIBE ERS 20-300

Abluftmodul
NIBE S135

Raumeinheit 
RMU S40

Lüftungsgerät
NIBE ERS S10-400

Lüftungsgerät
NIBE ERS S40-400

= Standard, integriert

= Nein

= Option, je nach Kombination

= Wärmepumpe

a
— 

O

WP

Ausgabe 2025       Sämtliche Preise zzgl. MwSt., Irrtum und Änderungen vorbehalten           NIBE Systemtechnik GmbH 11



Kühlung für erhöhten 
Wohnkomfort

Sole/Wasser-Wärmepumpen
Diese Systeme bieten vielfältige Kühlmöglichkeiten.

Wenn die Passivkühlfunktion nicht in der Wärmepumpe (PC-Variante) integriert ist, bieten 

sich zwei Alternativen an. Das Passiv-Kühlmodul PCM mit Systemtrennung über einen 

integrierten Trennwärmetauscher ermöglicht z. B. die Zwei-Rohr-Kühlung über eine Flä-

chenheizung. Mit dem Zubehörsatz PCS 44 kann die Passivkühlung als Vier-Rohr-Kühlung 

über separate Ventilatorkonvektoren erfolgen.

Um eine höhere Kühllast innerhalb des Gebäudes abzudecken, empfiehlt sich der Einsatz 
einer aktiven Kühlfunktion. Dafür bietet sich das Passiv/Aktiv-System HPAC an. Soll 

gleichzeitig geheizt und gekühlt werden, kann dies mit dem Zubehör ACS 45 realisiert 

werden. 

Wärmepumpen und Kühlung – Übersicht

Kühlfunktionen – Sole/Wasser-Wärmepumpen

Zwei-Rohr-Kühlung Vier-Rohr-Kühlung

passiv passiv/aktiv passiv passiv/aktiv

Wärme-/Kälteübertragung
Kühlung und Heizung 
über ein Verteilsystem 

(Flächenheizung)

Kühlung und Heizung 
über ein Verteilsystem

Kühlung und Heizung über 
getrennte Verteilsysteme

Min. Vorlauftemperatur im Kühlbetrieb +18 °C bis –5 °C möglich bis +10 °C möglich bis –5 °C möglich

Übertragungsleistung
25 W/m² in 

Verbindung mit einer 
Fußbodenheizung 

Variiert in Verbindung 
mit dem eingesetzten 

Kühl-Verteilsystem

Variiert in Verbindung mit 
dem eingesetzten Kühl-Verteilsystem 

(z. B. Kühlkonvektor)

Heizen oder Kühlen a a — —
Gleichzeitiges Heizen und Kühlen — — a a
Gemeinsamer Heiz- und Kühlkreis a a — —
Getrennter Heiz- und Kühlkreis — — a a

Wärmepumpen mit Kühlfunktion, 
Systemmodulen und Zubehör

Typ
Weitere 

Infos siehe 
Seiten

Wärmepumpen mit integrierter Passivkühlung S1156 PC/S1256 PC 81/83/107 a — — —
Passiv-Kühlmodul PCM 106–107 a — — —
Passiv/Aktiv-System HPAC 108–109 — a — —
Passivkühl-Zubehörsatz PCS 44 106–107 — — a —
Regelungsmodul gleichzeitig Heizen und Kühlen ACS 45 110–111 — — — a

Abluft-Wärmepumpe
Die Abluft-Wärmepumpe NIBE S735C beinhaltet eine aktive Kühlfunktion und bietet die 

Möglichkeit mit der Zwei-Rohr-Kühlung z. B. über eine Fußbodenheizung an. Weitere 

Informationen siehe auch Seiten 62–63.
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Luft/Wasser-Wärmepumpen
NIBE Luft/Wasser-Wärmepumpen bieten flexible Möglichkeiten zur Kühlung an. Hier 
finden Sie eine Übersicht der gängigen Kühlsysteme, die in Verbindung mit den NIBE 
Wärmepumpen, den Systemmodulen und der leistungs- fähigen NIBE Steuerung ein-

fach umgesetzt werden können. 

Mit der Zwei-Rohr-Kühlung arbeitet das System sowohl im Heiz- als auch im 

Kühlbetrieb auf dasselbe Verteilnetz, wobei die minimale Vorlauftemperatur während 

der Kühlung auf +18 °C begrenzt ist. 

Die sogenannte Vier-Rohr-Kühlung ermöglicht Minimal-Vorlauftemperaturen von +7 

°C. Hierbei erfolgen die Heizung und Kühlung jeweils über ein separates Verteilsystem, 

Kühlung z. B. über Ventilatorkonvektoren. Soll gleichzeitig geheizt und gekühlt werden, 

kann dies mit dem Zubehör ACS 310 realisiert werden.

Anmerkung: Der Kühlbetrieb mit NIBE Luft/Wasser Wärmepumpen ist nur bei Außen-

temperaturen oberhalb 15 °C möglich.

1) Konstruktionsbedingt kann bei den Inneneinheiten VVM 310, VVM 500 sowie VVM S500 ein leichter Wärmeübertrag von der Brauchwasserseite auf den Pufferbereich im 
Kühlbetrieb nicht ausgeschlossen werden. Bei der Inneneinheit VVM 500 sollte in Verbindung mit der Zwei-Rohr-Kühlung keine thermische Solaranlage angeschlossen werden. 
Bei der Inneneinheit VVM 310 ist die Nutzung der Zwei-Rohr-Kühlfunktion prinzipiell möglich, wird jedoch wegen eines erhöhten Wärmeübertrags nicht empfohlen. 

Kühlfunktionen – 
Luft/Wasser-Wärmepumpen

 Zwei-Rohr-Kühlung  Vier-Rohr-Kühlung

Wärme-/Kälteübertragung
Kühlung und Heizung 
über ein Verteilsystem 

(Flächenheizung)

Kühlung und Heizung über 
getrennte Verteilsysteme

Min. Vorlauftemperatur im Kühlbetrieb +18 °C +7 °C

Übertragungsleistung
25 W/m² in Verbindung mit 

einer Fußbodenheizung 
Variiert in Verbindung mit 

dem eingesetzten Kühlkonvektor

Diffusionsdichte Isolierung der Rohrleitung — erforderlich

Heizen und Kühlen bei gleichzeitigem Wärme- und Kühlbedarf — möglich

Wärmepumpen Inneneinheiten und Hydroboxen
Weitere Infos 
siehe Seiten

Luft/Wasser-Wärmepumpen 
Monoblock 
F2050/F2040/S2125

mit Inneneinheit VVM S320/VVM S330/VVM 225 136–137, 140 a a
mit Inneneinheit  VVM 310 141 nicht empfohlen 1) a

mit Inneneinheit  VVM 500/VVM S500 139 a a
mit Kälte-Pufferspeicher DD-UKV 

und mit Zubehör-Set ACS 310 — — a

Luft/Wasser-Wärmepumpe
NIBE SPLIT Außeneinheiten 
AMS 10/AMS 20

mit Inneneinheit SVM S332 178–179 a nein

mit Inneneinheit SVM S332                          
  und Kälte-Pufferspeicher UKV 100

189 — a
mit Hydroboxen HBS 05/HBS 20 180–183 a nein

mit Hydrobox HBS 05 
und Kälte-Pufferspeicher UKV 100 —

ja, jedoch 
UKV 100 nicht erforderlich a

PV-Smart

Smarte Kühlung
Sofern die Wärmepumpe mit der PV-Smart-Funktion in Verbindung mit einem im Sommer aktiven Kühlbetrieb 

genutzt werden kann, bezieht die Anlage einen Großteil der zum Kühlbetrieb erforderlichen Elektroenergie bereits 

aus Überschüssen der PV-Anlage. Bei NIBE PV-Smart kann darüber hinaus festgelegt werden, ob der Kühlbetrieb 
in Abhängigkeit der aktuellen Witterung aktiviert werden soll, oder nur startet, wenn die PV-Anlage ausreichend 

Strom erzeugt. Damit können die Vorteile eines komfortablen Kühlbetriebs ohne erhöhte Betriebskosten genutzt 

werden. Im letzteren Fall bringt der aktiven Kühlbetrieb keine zusätzlichen Stromkosten mit sich.
Weitere Informationen siehe auch Kapitel PV-Smart.
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Modernisierung mit efÏzienter 
Wärmepumpe – na klar!

Bei Wärmepumpen gibt es unterschiedliche Leistungs- und Qualitätsmerkmale. Besonders bei der Modernisierung 

mit Wärmepumpen ist es wichtig, dass sie wenig Energie benötigen, bei Witterungsspitzen nicht versagen, hohe 

Vorlauftemperaturen über 60 °C bieten und kompatibel mit anderen Systemen sind.

Leistungsvariable NIBE Luft/Wasser- und Sole/Wasser-Wärmepumpen eignen sich aus diesen Gründen hervorragend 

für den Austausch fossiler Wärmeerzeuger.

Besonders geeignet sind die Luft/Wasser-Wärmepumpen NIBE S2125, da sie selbst bei extrem niedrigen Außentem-

peraturen von –25 °C noch Ladetemperaturen von 65 °C erzeugen können. Daraus resultieren vor allem zwei Vorteile: 

Kostenintensives elektrisches Nachheizen entfällt oder wird auf ein Minimum reduziert, da selbst im tiefsten Winter 

noch genügend Wärme für Heizung und Brauchwasser bereitgestellt wird. Und es müssen im Falle einer Modernisie-

rung die vorhandenen Heizkörper nicht zwangsläufig ausgetauscht werden.

Mit der richtigen Wärmepumpe und dem Know-how eines 
erfahrenen Installationsunternehmens ist der Einsatz 
in jedem Bestandsgebäude möglich

Modernisierung mit Wärmepumpe
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Vorhandene Heizkörper weiter nutzen
Fälschlicherweise wird oft angenommen, dass Heizkörper immer mit einer hohen 

Vorlauftemperatur betrieben werden müssen. Dies ist meist nicht der Fall, denn 

häufig sind die vorhandenen Heizkörper bereits ausreichend dimensioniert, um 
mit Vorlauftemperaturen von bis zu 55 °C genügend Wärme an den Raum abzu-

geben. Ein guter Indikator ist es, wenn die Heizkörper im Winter an den kältesten 

Tagen noch schmerzfrei iangefasst werden können.

Optimierte Heizkörper 
Wenn die berechnete Systemtemperatur mit den alten Heizkörpern oberhalb

von 55 °C liegt, sollten Maßnahmen zur Reduzierung der Vorlauftemperatur

ergriffen werden. In manchen Fällen sollten Heizkörper aufgrund
ihres Alters oder für eine moderne Optik ohnehin ausgetauscht werden.

Dann können Heizkörper eingesetzt werden, die für den Wärmepumpenbetrieb 

optimiert sind. Neue Heizkörper haben in der Regel eine bessere

Übertragungsleistung. Wenn der Platz es hergibt bieten sich bei Bedarf

auch größere Heizkörper an.

Aluminiumheizkörper sind etwas teurer, bieten aber durch die höhere Wärme- 

leitfähigkeit des Aluminiums eine deutlich bessere Wärmeabgabe gegenüber 

Stahlheizkörpern. Dies kann bereits zu einer geringeren Vorlauftemperatur von 

10 bis 15 Kelvin bei gleicher Heizkörpergröße führen.

Heizkörper mit Ventilatorunterstützung erhöhen die abgegebene Heizleistung 

um das 2- bis 3-fache bei gleicher Vorlauftemperatur. Dies reduziert die Vorlauf-

temperatur ebenfalls deutlich.

Neue Flächenheizungen erhöhen den Komfort
Des Weiteren gibt es moderne Varianten von Flächenheizungen zur Nachrüstung 

für Boden, Wand oder Decke. In dieser Kombination können Wärmepumpen sogar 

den Komfort erhöhen und im Sommer zur Kühlung genutzt werden. Beson-

ders interessant sind dabei Heiz-/Kühlelemente, die zwischen das Raster der 

Deckenabhängung passen.  
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Modernisierung mit Wärmepumpe

Die passende Wärmepumpe 

Wir sind Experten für Modernisierung und Heizungstausch. Wie bereits vielfach in 
der Praxis unter Beweis gestellt, bieten unsere Wärmepumpen beste technische 
Voraussetzungen für einen efÏzienten Einsatz. 

Früher wurde die Größe von Wärmeerzeugern überwiegend pauschal bestimmt und häufig viel zu groß ausgelegt. Das 
Ergebnis waren taktende Anlagen mit kurzen Laufzeiten, besonders in der Übergangszeit. Diese Anlagen arbeiten 

inefÏzient mit einer hohen Abgasbelastung. Alte Thermostatventile öffnen häufig nicht mehr korrekt. Vielfach sind 
die Ventile gedrosselt, und die Heizung arbeitet mit großer Leistung und zu hohen Vorlauftemperaturen dagegen an. 

Temperaturen, die nicht benötigt werden, sollten auch gar nicht erst erzeugt werden.

NIBE Wärmepumpen können nicht nur punktgenau ausgelegt werden, sie passen sich – dank Drehzahlregelung – auch 

leistungsvariabel ganz automatisch an den jeweiligen Bedarf an. Dabei arbeiten sie stets im optimalen Betriebsbe-

reich. Daher kommt sehr oft, anstelle eines Ölkessels mit 25 kW Leistung, eine Wärmepumpe mit deutlich unter 20 kW 

Leistung zum Einsatz.
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Die richtige Außenluft-Wärmepumpe
Hier eignen sich besonders die leistungsvariablen Luft/Wasser-Wärme- 

pumpen vom Typ NIBE S2125 in Verbindung mit einer Inneneinheit VVM 310, 

VVM S320, VVM S330 oder VVM S500 als Kompaktsystem. Alternativ können  

bei Anlagen mit besonders hohem Brauchwasserbedarf oder komplexen 
Aufgabenstellungen Systeme mit der Regeleinheit SMO S40 und separaten 

Systemspeichern aufgebaut werden.

Das in Fachkreisen bereits als sehr efÏziente Modernisierungs-Wärmepumpe 
bekannte Außengerät S2125 kann eine hohe Ladetemperatur von 65 °C noch 

bei einer Außenlufttemperatur von –25 °C zur Verfügung stellen. Damit ist 

das Gerät ideal für den Einsatz in der Anlagenmodernisierung geeignet.

Ein besonderes Merkmal ist die vergleichsweise hohe EfÏzienz, die diese 
Wärmepumpe auch bei niedrigen Außentemperaturen zur Verfügung stellt. 

Die erreichbaren Jahresarbeitszahlen waren zuvor nur mit Erdwärmepumpen 

möglich.

Die richtige Erdwärmepumpe
Für die Modernisierung sind ebenso die leistungsvariablen Sole/Wasser-

Wärmepumpen NIBE S1155/S1156/S1256 oder F1355 mit ihrer hohen 

Ladetemperatur von bis zu 65 °C hervorragend geeignet. Je nach gewünsch-

ter Kompaktheit oder erforderlicher Heizleistung bieten diese Systeme für 

nahezu jeden Einsatzfall die passende Lösung. 

Der Einsatz von Erdwärmepumpen setzt jedoch auch die Verwendung ei-

nes geeigneten und zu den Gegebenheiten des Bauvorhabens passenden 

Wärmequellensystems voraus. Hier bietet NIBE eine hohe Wärmequellen-

kompetenz. Diese Kompetenz beruht nicht nur in der Art der verfügbaren 

Wärmequellen, sondern auch in der regelungstechnischen Fähigkeit der NIBE 

Wärmepumpen, verschiedene Wärmequellen efÏzient und sicher zu nutzen. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie auch im Kapitel Sole/Wasser-Wärme-

quellen.

Referenzen – Alles richtig gemacht  
In der Rubrik Referenzen auf unserer Webseite möchten wir den Fokus auf 

unsere Kunden richten. Jedes Bauvorhaben hat eine andere Geschichte. 

Hinter jedem Neubau und jeder Sanierung stehen ganz persönliche 

Motive, Vorlieben und Bedürfnisse. Vielleicht finden Sie sich in einem 
der hier aufgeführten Projekte wieder. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 

beim Kennenlernen der unterschiedlichen Einsatzmöglichkeiten von 

Wärmepumpen und Lüftungssystemen.  

Lassen Sie sich inspirieren auf nibe.de/referenzen.
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Sowohl die Wärmepumpen der NIBE S-Serie als auch der NIBE F-Serie können in Kombination mit fossilen Wärmeer-

zeugern für eine optimierte Betriebsweise sorgen. Eine speziell für bivalente Systeme entwickelte Funktion ermög-

licht einen optimierten Anlagenbetrieb, der je nach Wunsch betriebskostenoptimiert oder CO2-emissionsoptimiert 

arbeitet.

Smart Energy Source – optimierte Betriebsweise 
in Kombination mit fossilen Wärmeerzeugern

Modernisierung mit Wärmepumpe

Bivalenter Heizbetrieb  



CO
2
-emissionsoptimierter Anlagenbetrieb

Bei einem CO
2
-emissionsoptimierten Betrieb wird im Regelgerät der Wärmepumpe die 

CO
2
-Emission für Elektrizität bzw. für den verwendeten fossilen Brennstoff hinterlegt, die 

pro kWh erzeugter Wärmeenergie abgegeben wird. In dem anschließend stattfindenden 
Anlagenbetrieb ermittelt das System aus der Kombination von aktueller Außen- bzw. 

Systemtemperatur fortwährend die aktuelle SystemefÏzienz. Dabei wird  unter Berück-

sichtigung der hinterlegten CO
2
-Emissionskennwerte bestimmt, wann aus ökologischer 

Sicht nur die Wärmepumpe und wann der fossile Wärmeerzeuger bzw. wann beide Syste-

me parallel miteinander betrieben werden sollen.

Betriebskostenoptimierter Anlagenbetrieb
Bei betriebskostenoptimierter Betriebsweise wird im Regelgerät der Wärmepumpe der 

aktuelle Preis für Elektrizität bzw. den verwendeten fossilen Brennstoff hinterlegt. In dem 
anschließend stattfindenden Anlagenbetrieb ermittelt das System aus der Kombination 
von aktueller Außen- bzw. Systemtemperatur fortwährend die aktuelle SystemefÏzienz 
und bestimmt unter Berücksichtigung der hinterlegten Energiepreise, wann aus ökono-

mischer Sicht nur die Wärmepumpe, wann der fossile Wärmeerzeuger bzw. wann beide 

Systeme parallel miteinander betrieben werden sollen.

Σ
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Austausch Abluft-Wärmepumpen

Heizungstausch 

Interessante Möglichkeiten beim Heizungstausch sowie beim 
Austausch in die Jahre gekommener Wärmepumpen

Schon vor der Jahrtausendwende wurden Abluft-Wärmepumpen in 

Deutschland installiert. Bis heute sind zahlreiche Systeme in Betrieb, eini-

ge davon bereits seit mehr als 20 Jahren. 

Die Abluft-Wärmepumpen der neuen Generation sind efÏzienter als sämt-
liche Vorgängermodelle. Bei einem Austausch Alt gegen Neu ergeben sich 

automatisch geringere Heizkosten. 

Die neue Abluft-Wärmepumpe NIBE S735 ist für ein Austausch-Vorhaben 

besonders prädisteniert, da sie mit deutlich höheren Systemtemperaturen 

als ihre Vorgängermodelle arbeiten kann.

Der beste Heizungstausch wird immer dann durchgeführt, wenn der alte 

Ölkessel oder eine Gasheizung gegen eine Wärmepumpe getauscht wird. 

Leistungsvariable NIBE Luft/Wasser- und Sole/Wasser-Wärmepumpen mit 

hohen Vorlauftemperaturen eignen sich hervorragend für den Austausch 

fossiler Wärmeerzeuger. 

Doch auch zahlreiche in die Jahre gekommene Wärmepumpen bieten ein 

interessantes Austauschgeschäft, denn hier können Betreiber, die ihr 

bestehendes System modernisieren möchten, von geringeren Heizkosten 

sowie von sehr attraktiven Fördermitteln profitieren. 

Eine Übersichtstabelle für den Austausch der Abluft-Wärmepumpen  
Alt gegen Neu finden Sie im Kapitel Abluft-Wärmepumpen. 
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NIBE Angebotstool 
Angebote online selbst erstellen

NIBE Ersatzteil-Suche und -Shop 
Ersatzteile einfach finden und bestellen

Mit unserem neuen Service kommen Sie noch schneller zu Ihrem Angebot.  

Eine schnelle Auswahl, eine übersichtliche Artikeldarstellung mit Zubehör und  

die passende Hydraulik halten Sie in wenigen Minuten in den Händen.  

Am besten Sie probieren es gleich aus.

Das fertige Angebot können Sie direkt als E-Mail versenden und erhalten gleichzeitig  

ein passendes NIBE Hydraulikschema.

Um es einfach zu halten, haben wir den Rahmen auf Häuser mit ein bis zwei Wohneinheiten  

und einer Gebäudeheizlast bis 20 kW begrenzt und nur ausgewähltes Zubehör mit einbezogen.

Persönlich stehen wir Ihnen wie gehabt unter planung@nibe.de zur Verfügung.

Hier finden Sie alles, was für eine unkomplizierte Abwicklung von Ersatzteilen benötigt wird.  

Zeichnungen, Bilder und Artikelbeschreibungen unterstützen Sie beim Finden des richtigen  

Produktes. Ersatzteile können für eingetragene Nutzer direkt per Mausklick bestellt werden.  

Die Nutzung des Ersatzteilshops setzt eine Registrierung voraus.

Vorab erhalten Sie online alle notwendigen Informationen zur 

Verfügbarkeit und Kosten der Bestellung.

Persönlich stehen wir Ihnen wie gewohnt unter  

ersatzteile@nibe.de zur Verfügung.

Informationen, Unterlagen, Tools und Rechner

NIBE Fachhandwerker-Portal

Informationen, Unterlagen, Tools und Rechner, 
finden Sie unter nibe.de/fachpartner.
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PRO

• Dokumentationen

• Montageanleitungen 

zu älteren Geräten

• Handbücher

• Installationshilfen

• Hydraulikschemen

• EVU-Datenblätter

• Technische Daten

• Handbücher

• Installationshilfen

• Hydraulikschemen

• EVU-Datenblätter

• Zubehör

• Leistungs- 

beschreibung

• Liefer-/Leistungs-

vertrag

• Dienstleistungs- 

auftrag

• Wasservorlage

• Wasserqualität  

VDI 2035

• FI-Schutzschalter

Dokumentation Produkte

Förderservice

Herstellerhinweise

• Angebotsanfrage 

Wärmepumpen

• Checkliste  

Modernisierung

• Partnershop

• Flyer & Broschüren

• Bilder

• Logos

• Videos

• Veranstaltungen

Angebotsanfrage

Marketing Center

• Informationen zur 

Inbetriebnnahme 

und Wartung

• Protokolle

• Wartungsvertrag

• Beauftragung

• Schulungsinhalte

• Termine

• Standorte

• VDI Schulungen

• Alarmsuche

• Auslegungstools

• JAZ-Rechner

• Schallrechner

• Volumenstrom- 

berechnung

• Modbus Manager

• 5 Jahre  

Herstellergarantie

• Infos zur Online- 

Registrierung

• Online-Plattform 

oder App zur  

Verwaltung Ihres 

Wärmepumpen-

bestandes

• Fernwartung

• Echtzeitdaten

• Versicherungs-

schutz jährlich bis 

zu max. 10 Jahren 

nach der Garantie-

zeit verlängern

Inbetriebnahme & 
Wartung

Schulungen

Tools & Rechner

Garantie

myUplink PRO

Wärmepumpen- 
Versicherung
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NIBE S-Serie

Das Erfolgsgeheimnis der NIBE S-Serie liegt in ihrer Nachhaltigkeit. Ganz gleich, 
welche weiteren Funktionen in zehn Jahren für diese Art von Wärmepumpen 
benötigt werden - die Technik der NIBE S-Serie ist dafür ausgelegt.  
Mit NIBE ist es leicht, smart zu sein.

Die Technologieplattform der NIBE S-Serie basiert auf einer Entwick-

lungsstrategie, mit der sich fortlaufend neue Komponenten und Funkti-

onen einfach adaptieren lassen. Eine Standard-Wärmepumpe der NIBE 

S-Serie lässt sich ohne Zubehör auf einzigartige Weise überwachen und 

komfortabel bedienen. Dabei bietet sie bereits jetzt deutlich mehr Mög-

lichkeiten und smarte Funktionen als vergleichbare Systeme.  

Wir wissen selbst nicht genau, was die Zukunft bringt. Ganz sicher jedoch 

wird eine Wärmepumpe der NIBE S-Serie auch noch in vielen Jahren 

nicht zum alten Eisen gehören. Auch wenn Sie heute noch keine smarten 

Anwendungen nutzen, sollten Sie vorausschauend handeln. Die S-Serie 

ist in jedem Fall bereits heute für zukünftige Technologien ausgerichtet. 
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Wärmepumpen, 
die das Leben leichter machen
Die Wärmepumpen der NIBE S-Serie sind unsere bisher smartesten Systeme und bieten Ihren Kunden einmaligen 

Wohnkomfort. Wärme, Kühlung und frische Luft lassen sich ganz einfach nach dem persönlichen Bedarf einstellen.  

Diese Wärmepumpen erleichtern den Alltag mit einer Vielzahl intelligenter Möglichkeiten. So passt sich beispielsweise 

die Warmwasserbereitung automatisch an das Nutzerverhalten an. Die aktuelle Wetterprognose berücksichtigt die Wär-

mepumpe bereits im Vorfeld. Mit diesen Funktionen liefert die Wärmepumpe immer genau den Komfort, den Ihre Kunden 

gerade wünschen, und verbraucht dabei so wenig Energie wie möglich.

Vorteile auf einen Blick

• Regelt Heizung, Kühlung, Lüftung, Warmwasser und PV

• Platzsparend durch kompakte Größen

• Zeitloses, elegantes Design

• Touchscreen für eine intuitive Bedienung

• Teil des Smart-Home-Systems

• Einfache Bedienung via Smart-Guide

• myUplink als leistungsfähige App

• Drahtlose Steuerung über Raumthermostat

• Unterstützt die Anforderung nach §14a EnWG für  

steuerbare Verbrauchseinrichtungen

• Bedarfsorientierte Warmwasserbereitung

• Regelung nach Wettervorhersage

• Vorbereitet für Sprachsteuerung

• Firmware-Updates per LAN oder WiFi

• Fünf Jahre Garantie per App-Registrierung

• Günstigste Stromtarife per Smart Price Adaption

• Handwerkerkontakt via App
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Smart Metering – § 14 a EnWG
Netzbetreiber dürfen bei einer lokalen Netzüberlastung die elektrische Leistungsaufnahme großer Verbraucher wie zum 

Beispiel Wärmepumpe automatisiert begrenzen. Dies wird in § 14a EnWG geregelt und gilt zum Beispiel für Wärmepum-

pen, nicht öffentliche Ladesäulen, Klimaanlagen sowie Stromspeicher. 

Wärmepumpen der NIBE S-Serie sind darauf vorbereitet. Im Fall einer netzbetreiberseitig ausgelösten elektrischen  

Leistungsbegrenzung senkt die NIBE Wärmepumpe die elektrische Aufnahmeleistung entsprechend der vorgenomme-

nen Parametereinstellungen ab. Dabei wird zuerst die Leistungsaufnahme der elektrischen Ergänzungsheizung gemin-

dert. Sofern dies nicht ausreichen sollte, würde darüber hinaus auch die elektrische Aufnahmeleistung des Verdichters 

auf den vorgegebenen Wert reduziert werden.
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Die App myUplink macht die Bedienung der NIBE Wärmepumpen einfach. Mithil-

fe von myUplink können Daten von der Wärmepumpe in Echtzeit abgerufen wer-

den und dabei das System mittels Smartphone, Tablet oder PC vom Anlagen-

betreiber überwacht und bedient werden. Damit können sich Anlagenbetreiber 

vergewissern, dass die Wärmepumpe oder in das System integriertes Zubehör 

wie z. B. Pool, Kühlung, Lüftung oder auch eine mit der Wärmepumpe kommuni-

zierende PV-Anlage erwartungsgemäß funktioniert. 

Mit dem Smart Guide kann das gewünschte Raumklima je nach Bedarf auf 

einfachste Art auch ohne technisches Grundwissen angepasst werden. Die 

App unterstützt den Nutzer zudem beim Energiesparen, da von überall aus die 

Einstellung für Brauchwasser und Raumklima überwacht und gesteuert werden 

kann. Darüber hinaus stehen zahlreiche intelligente Funktionen wie z. B. Smart 

Price Adaption, Smart Control, die Berücksichtigung von Wetterdaten etc. zur 

Verfügung. Im Fall einer Betriebsstörung wird eine entsprechende Alarmmel-

dung übertragen.

Das intelligente Zuhause mit myUplink,
der App für Endkunden 

myUplink
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Wettersteuerung
Mit der Wettersteuerung können Sie den Heiz- und 
Kühlbetrieb der Wärmepumpe an der Online-Wetter-

prognose ausrichten. 
Die intelligente Wärmepumpe arbeitet proaktiv und weiß, wann sich das 

Wetter ändert. Damit können Wetteränderungen bereits im Vorfeld berück-

sichtigt werden. In Erwartung einer klaren Frostnacht wird die Heizleistung 

rechtzeitig erhöht. Steht ein sonniger Tag an, wird der Heizbetrieb rechtzeitig 

reduziert oder die Kühlung aktiviert. Diese Funktion sorgt daher besonders 

bei kurzfristigen Wetteränderungen ganz automatisch für eine sehr efÏziente 
Betriebsweise.

Smart Price Adaption
Ihre Kunden können die Wärmepumpe ganz einfach 
dann arbeiten lassen, wenn der Strom am wenigsten 
kostet. Dadurch werden die Energiekosten weiter 
gesenkt. 
In Verbindung mit einem flexiblen Preismodell innovativer Energieversorger 
erhält die Wärmepumpe über das Internet Informationen zu den Strompreisen 

der nächsten Stunden. NIBE Wärmepumpen mit Smart Price Adaption passen 

ihre Betriebsweise an das Angebot intelligent an und planen den Betrieb 

entsprechend der kommenden Strompreisentwicklung. Mit der Funktion  

Smart Price Adaption arbeitet die Wärmepumpe einfach intensiver, wenn der 

Strompreis am geringsten ist, und weniger intensiv, wenn der Strompreis am 

höchsten ist. Aktuelle Informationen erhalten Sie dazu auf nibe.de.  

N
IB

E
 S

-S
e

ri
e

m
y

U
p

lin
k

https://www.nibe.eu/de-de/produkte/waermepumpen/smart-price-adaption


myUplink PRO

Die Online-Plattform für exzellenten Service –
Exklusiv für Profis

Als Installateur können Sie mit myUplink PRO Ihren kompletten Wärmepumpenbestand 

der NIBE S-Serie sehr einfach verwalten. Die Bedienung ist sowohl via PC über das 

Onlineportal myUplink PRO als auch über die App myUplink PRO möglich. Dabei be-

schränkt sich die Zugriffsmöglichkeit nicht allein auf die eigentliche Wärmepumpe, son-

dern auch auf das mit der Wärmepumpe kommunizierende Zubehör wie zum Beispiel 

eine Lüftungsanlage.

myUplink PRO-Konto
So einfach erhalten Sie Ihr Konto myUplink PRO: 

• Einloggen auf myuplink.com 

• Im Auswahlmenü oben rechts „Für Servicepartner” wählen 

• Mit E-Mail-Adresse registrieren und anmelden

Anwender mit einem bestehenden NIBE Handwerker-Uplink-Konto tragen sich mit den 

Zugangsdaten des bereits vorhandenen Kontos in dem zuvor beschriebenen Portal 

myUplink PRO ein. Die im bestehenden Handwerker-Uplink-Konto hinterlegten Nutzer-

daten werden dann auf das myUplink PRO-Konto übertragen.

Jahres-Grundgebühr für:

myUplink PRO:     199,00 €1) inkl. MwSt. 

Hinzu kommt ein Betrag von 2,00 €/Monat je aufgeschalteter Anlage. 

1) Aktuelle Preise zum Zeitpunkt der Drucklegung.  

• Erfassung von Betriebsdaten

• Vollzugriff auf alle Funktionsmenüs der Wärmepumpe inkl. Zugriff auf alle   
Funktionen innerhalb der Service-Ebenen

• Erweiterte Verlaufsfunktion zu Analysezwecken

• Leistungsstarke Suchfunktion

• Zugang über das Onlineportal myUplink PRO oder über die App myUplink PRO   

• Erfüllt die Anforderung der DSGVO mittels Abfrage einer Einwilligungserklärung

• Nutzung durch verschiedene Personen innerhalb einer Firma mit idividueller   

Rechtevergabe möglich

• Jeder Nutzer verwendet seine persönlichen Zugangsdaten

• Nutzerverwaltung durch den Administrator

• Software-Update über das Onlineportal, Software-Update über die App

• Datenübertragung in Echtzeit

• Kennzeichnung von Anlagen, die Techniker-Monitoring benötigen

Ausgabe 2025        Sämtliche Preise zzgl. MwSt., Irrtum und Änderungen vorbehalten           NIBE Systemtechnik GmbH30

http://myuplink.com


Die Software myUplink ist bereits im Standard der NIBE S-Serie ohne jegliche Zusatzmodule mit zahlreichen kostenfrei 

nutzbaren Funktionen verfügbar. Weitere Funktionen sind über ein Premiumabo verfügbar. Diese Premiumfunktionen 

sind bei Anmeldung außerhalb des aktuellen Aktionszeitraums* kostenpflichtig. 

Kostenfreie Funktionen

• Erhalt von Störmeldungen 

• Anzeige der aktuellen Betriebsdaten wie        
Heizung, Warmwasserbereitung, Lüftung

• Registrierung zur 5-Jahres-Herstellergarantie

• Anmeldung im Heimnetzwerk über LAN/WLAN

• Benutzerführung im Klartext

• Drahtloser Zugriff mit dem Smartphone

• Beeinflussung durch internetgestützte            
Wetterprognose 

• Führung der Wärmepumpe mittels Nutzung ei-
nes variablen Stromtarifs: Smart Price Adaption

• Geo-Location bei Registrierung

•  Handwerkerkontakt via App

• Software-Update per Upload über myUplink 
PRO-App oder als Download über das Bedien-
feld der Wärmepumpe

• Vereinfachte Historie ausgewählter 
Datenpunkte für den Zeitraum eines Monats

• Auf Wunsch Einladung weiterer myUplink-     
Nutzer auf den Onlinezugang der Wärmepumpe

Funktionen mit jährlicher Nutzungsgebühr
Mit Premiumfunktionen eröffnen sich in myUplink neue Möglichkeiten zur 

Überwachung und Steuerung der Wärmepumpenanlage Ihrer Kunden. 

Premium/Erweiterte          
Verlaufsfunktion
Mit dieser Funktion werden die Betriebsdaten 

der Wärmepumpe kontinuierlich erfasst und 

können jederzeit zur Kontrolle, Überwachung 

oder zur Datenanalyse aufgerufen werden. 

Diese Funktion ist besonders interessant für 

eine Analyse bzw. Bewertung des Betriebs-

verhaltens. 

Premium/Verwalten
Hier können Einstellungen der Wärmepum-

pe über das Internet in Echtzeit angepasst 

werden.

• Erweiterte Verlaufsfunktion (Historie) für 
einen Zugriff auf eine größere Anzahl von 
Datenpunkten

• Übereinanderlegung von Datenpunkten für 
eine optimierte Analysefunktion

• Beobachtungszeitraum erweitert (1 Jahr)

• „Nicht zu Hause"-Funktion – das System 
fährt bei Abwesenheit in einen abge-   
senkten Betrieb

• Nutzung des Smart Guide 

• Kommunikation mit Sprachassistenten

• Zugriff auf alle Bedienfunktionen außerhalb 
der Installateursebene mittels: 

- myUplink-App
- myUplink-Onlineportal

Diese Premiumfunktionen sind bei 
Anmeldung außerhalb des Aktionszeit-
raums* kostenpflichtig. 

Diese Premiumfunktionen sind bei 
Anmeldung außerhalb des Aktionszeit-
raums* kostenpflichtig. 

Nur bei Anmeldung im Aktionszeitraum*

Verlängerter Aktionszeitraum: 

Bei Anmeldung der NIBE S-Serie im Aktionszeitraum* auf „myUplink.com“ erhalten Ihre 
Kunden bzw. die anmeldende Person einen attraktiven Gutschein. 

Damit können die Premium-Vollversionen für „Erweiterte Verlaufsfunktionen“ sowie 
„Verwalten“ freigeschaltet und über einen Zeitraum von fünf Jahren kostenfrei mit dem 
zugeordneten Gerät der NIBE S-Serie genutzt werden.

* Aktionszeitraum vom 01.01.2025 bis 31.12.2025.

myUplink 5 Jahre 
kostenfrei* nutzen

myUplink

Funktionen
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Smarte 
Komponenten

S
m

a
rt

e
 

K
o

m
p

o
n

e
n

te
n



Die Smart-Home-Komponenten für die NIBE S-Serie erhöhen den Wohn- und 
Bedienkomfort und sorgen für einen noch efÏzienteren Anlagenbetrieb.  

Smarte 
Komponenten

Drahtlos kommunizieren, 
Komfort erhöhen
Die smarten Komponenten können mit den Wärmepumpen der NIBE S-Serie über ein durch die 
Wärmepumpe verwendetes Funkprotokoll auf direktem Wege kommunizieren. So können z. B. 
die Temperatur- und Feuchtedaten einzelner Räume erfasst und zur Anlagenbeeinflussung oder 
für Analysezwecke genutzt werden. Mithilfe des Heizkörperthermostats SRV 10 lässt sich die 
Raumtemperatur über Heizkörper jederzeit per Klick anpassen. 

In Verbindung mit den Lüftungsgeräten NIBE ERS oder FLM ist der Aufbau einer bedarfsgeführten 
Lüftung möglich. Anlagenbetreiber haben damit die Raumklimazustände wie Temperatur, CO

2
-Ge- 

halt oder Luftfeuchte in den entsprechenden Räumen im Blick und können jederzeit Einfluss neh-
men. Das erhöht den Komfort und verbessert die Luftqualität bei gleichzeitiger Energieeinsparung. 

Manchmal befinden sich Wärmepumpe, Raumregler, Thermostaten oder Sensoren weit voneinan-
der entfernt oder in einem anderen Raum. Ist das Funksignal nicht ausreichen, kann es mit dem 
Repeater RPP 10 verstärkt werden.

Funk-Temperatur & Luftfeuchtesensor THS 10
Dieser Sensor erfasst Temperatur und Luftfeuchtigkeit eines Raums. Er kommuniziert auf draht-
losem Weg mit einer Wärmepumpe der NIBE S-Serie und kann die Vorlauftemperatur innerhalb 
eines Heiz- oder Kühlkreises beeinflussen. Zudem kann eine NIBE Lüftungsanlage feuchtege-
führt betrieben werden. Die gemessenen Daten werden erfasst und können auf dem Display der 
Wärmepumpe oder dem Smartphone abgelesen werden. THS 10 ersetzt den normalen Raumfühler, 
der im Lieferumfang der Wärmepumpe enthalten ist. Der Sensor ist batteriebetrieben und einfach 
zu installieren. 

Funk-CO₂-, Temperatur- & Luftfeuchtesensor CDS 10
Dieser Sensor erfasst Temperatur, Luftfeuchtigkeit sowie den CO₂-Gehalt innerhalb eines Raumes. 
Er kommuniziert auf drahtlosem Weg mit der NIBE S-Serie und kann die zentrale Vorlauftemperatur 
im Heiz- oder Kühlkreis beeinflussen. Zudem kann eine NIBE Lüftungsanlage feuchte- und CO₂-ge-
führt betrieben werden. Die gemessenen Daten werden erfasst und können auf dem Display der 
Wärmepumpe oder über myUplink abgelesen werden. CDS 10 ersetzt den normalen Raumfühler, 
der im Lieferumfang der Wärmepumpe enthalten ist. Der Sensor ist batteriebetrieben und daher 
einfach zu installieren. 

Funk-Heizkörperthermostat SRV 10
Das Thermostat regelt den Heizkörper und kommuniziert auf drahtlosem Weg mit einer Wärme-
pumpe der NIBE S-Serie. Die Temperatureinstellung erfolgt über das Regelgerät der Wärmepumpe, 
myUplink oder über RMU S40. In allen Fällen lässt sich die Temperatur ablesen und kann zur 
Energieeinsparung via myUplink zeitgesteuert abgesenkt bzw. angepasst werden. SRV 10 ist 
batteriebetrieben und kann daher einfach installiert bzw. gegen ein vorhandenes Thermostat aus-
getauscht werden. Dem Thermostatkopf liegen Adapterringe für die gebräuchlichsten Heizkörper-
Ventilformate bei. Weitere Informationen zu SRV 10 finden Sie auf den Folgeseiten. 

Repeater/Funkschaltsteckdose RPP 10
Der Repeater verstärkt das Funksignal und verbessert die Kommunikation zwischen der Wärme-
pumpe und der Raumeinheit RMU S40 sowie weiteren Smart-Home-Komponenten. Sein Einsatz 
wird empfohlen, wenn die Komponenten in einem größeren Abstand voneinander entfernt oder in 
unterschiedlichen Räumen platziert sind. RPP 10 kann zudem als Schalt- und Messsteckdose mit 
einstellbaren Zeitprogrammen fungieren. Es können Ströme bis zu 13 A und damit Lasten bis 2,9 kW 
geschaltet werden. Über myUplink lassen sich der aktuelle sowie der gesamte Verbrauch des ange-
schlossenen Verbrauchers im Smartphone, PC oder im Display der Wärmepumpe ablesen.
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• Für Wärmepumpen der NIBE S-Serie

• Kommunikation mit der Wärmepumpe via Kabel oder Funk 

• Mögliche Erfassung von Raumtemperatur, Raumluft-
feuchte und/oder CO

2
-Gehalt 

• Anzeige der Daten auf dem Smartphone, PC oder auf dem 
Display der Wärmepumpe

• Individuelle Einflussnahme auf den Heiz- oder Kühlbetrieb 
sowie auf ein NIBE ERS Lüftungsgerät in Verbindung mit 
einer Wärmepumpe der NIBE S-Serie.

• Einstellung der Raumtemperatur über RMU S40, 
Smartphone, PC oder das Display der Wärmepumpe

• myUplink-fähig

• Repeater zur Funksignal-Verstärkung zwischen Wärme-
pumpe, Raumeinheit oder weiteren Sensoren 

• Repeater mit Zusatznutzen als Funkfernschalter mit 
Zeitprogramm sowie zur Verbrauchserfassung des  
angeschlossenen Verbrauchers 

Smarte Komponenten 
NIBE

Smarte Komponenten für die NIBE S-Serie Artikel-Nr. RG Preis €

Funk-Temperatur & Luftfeuchtesensor THS 10 067725 SH1 45,20

Funk-CO
2
-, Temperatur- & Luftfeuchtesensor CDS 10  067728 SH1 90,90

Funk-Heizkörperthermostat SRV 10 067723 SH1 63,00

Repeater/Funkschaltsteckdose RPP 10 067726 SH1 45,20

Raumeinheit RMU S40 - Information
Informationen und Preise zur Raumeinheit RMU S40 (andere Rabattgruppe) finden Sie im 
Zubehörprogramm zu den Wärmepumpen der NIBE S-Serien.
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Smarte Raumeinheit

Die Raumeinheit RMU S40 ist ein kleiner intelligenter Helfer zur Überwachung der 
Komfortzone im Haus. Sie misst die Raumtemperatur und regelt davon abhängig 
den Heiz- und Kühlbetrieb. Die RMU S40 kann mit Wärmepumpen der NIBE S-Serie 
auf direktem Wege drahtlos oder kabelgebunden kommunizieren. 

Touchscreen mit vielen Funktionen 

Über den informativen Touchscreen der Raumeinheit können zahlreiche Be-

triebsparameter übersichtlich abgelesen und einfach eingestellt werden. Außer-

dem dient das Gerät als Bedientableau für Heizung, Kühlung und Lüftung.

Ist die Raumeinheit im Wohnzimmer installiert, haben die Bewohner auch ohne 

Smartphone oder Laptop immer alles im Blick und können Einfluss auf das 
Betriebsverhalten nehmen.

Sollte das Smartphone mal nicht zur Hand sein, kann über die Raumeinheit RMU 

S40 ganz einfach im Vorbeigehen die „Nicht zu Hause“-Funktion aktiviert wer-

den, um auf diesem Weg Energie zu sparen. Ein Fingertipp reduziert auf Wunsch 

die Lüfterdrehzahl sowie Brauchwasser-Temperatur und passt die Temperatur-

vorgaben für den Heiz- und Kühlbetrieb an.

Bei Nutzung der Funktion Raumtemperaturaufschaltung wird die Vorlauftem-

peratur unter Berücksichtigung der aktuellen Raumtemperatur sowie voreinge-

stellten Raum-Wunschtemperatur geregelt.

Doch es gibt noch mehr Möglichkeiten. 
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Kommunikation per Kabel
Direkter Anschluss mit Spannungsversorgung und Kommunikationsleitung von 

einer Wärmepumpe, einer VVM-Inneneinheit, der NIBE S-Serie oder von der 

Regeleinheit SMO S40. Für die Stromversorgung mit 12 Volt sowie für die Kom-

munikationsleitung werden jeweils 2 Adern (insgesamt 4 Adern) benötigt.

Netzteil
Das Netzteil NG12V1A ist als Zubehör für die Raumeinheit RMU S40 bei funk- 

basierter Kommunikation erforderlich. Das Netzgerät ist für den Einbau in eine 

handelsübliche Unterputzdose ausgeführt. Eingang 230 V, Ausgang 12 V DC, 

1000 mA. Abmessungen: Durchmesser 55 mm, Tiefe 32 mm.

Kommunikation per Funk
Die Raumeinheit kann bei Bedarf per Funk mit Wärmepumpen der NIBE S-Serie 

kommunizieren. Für die Stromversorgung ist ein Netzteil oder Netzadapter an 

der Raumeinheit mit 12 Volt erforderlich. 

Bei Verwendung des fest angeschlossenen Netzteils (Art.-Nr. NG12V1A) ist ein 

230-Volt-Anschluss in der bauseits vorhandenen Unterputzdose erforderlich. 

Eine tiefe Unterputzdose erleichtert die Verkabelung. 

Alternativ kann die Raumeinheit über den Micro-USB-Anschluss und einen 

12-Volt-Netzadapter (nicht im NIBE Lieferumfang) mit Spannung versorgt  

werden.

Wird die RMU S40 in einem größeren Abstand zur Wärmepumpe platziert oder 

befinden sich zwischen den Geräten abschirmende Wände, wird der Einsatz des 
Repeaters PRR 10 zur Signalverstärkung empfohlen.

230 V

12V DC

Kommunikation
12V DC

Kommunikation

12V DC

230 V

12V DC
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Funk-Heizkörperthermostat 
NIBE SRV 10

Das smarte Heizkörperthermostat SRV 10 kann über  
die myUplink-APP, die RMU S40 oder über das  
Wärmepumpendisplay gesteuert werden.

Allgemeines
Mit dem SRV 10 lassen sich Heizkörper per App über ein Smartphone oder über die Raumeinheit RMU S40 regeln, jedoch 

nicht über den Thermostatkopf selbst. So erzeugt man eine angenehme Raumtemperatur, die sich stets an den Bedarf 

anpasst und so Energie einsparen kann. 

Zonen

Eine Wohnung wird in der Regel über Heizkörper und/oder eine Fußbodenheizung erwärmt. Ein Heizkreis (oder sogenann-

tes Klimatisierungssystem) kann eine oder mehrere Zonen umfassen. Eine Zone kann z. B. ein bestimmter Raum sein. 

12

6

394

1 2 3

A

B

Temperatureinstellung am SRV 10

1 Wird angezeigt, wenn SRV 10 mit dem Funknetzwerk  
der NIBE Wärmepumpe verbunden ist.

2 Anlage im Heizbetrieb.
3 Der Stellantrieb im SRV 10 arbeitet.
4 Arbeitet auf Basis der durch die Wärmepumpe   

vorgegebenen Solltemperatur.
5 Ausgeschalteter Modus, Frostschutz aktiviert.
6 Tastensperre aktiviert.
7 Alarm, dieser wird ebenfalls in der Wärmepumpenrege-

lung angezeigt. Informiert auch wenn die Kalibrierung 
des SRV 10 Thermostatkopfes der Installation fehlge-
schlagen ist.

8 Bei dauerhafter Anzeige wird die Raumtemperatur und 
bei blinkender Anzeige die eingestellte Temperatur 
angezeigt.

9 Anzeige in Grad Celsius oder Fahrenheit.
10 Batteriestatus

1

2

3

4

5

10

9

8

6             7

In einem Gebäude mit mehreren Räumen kann für  

jeden Raum eine separate Zone angelegt werden. 

Dabei lässt sich jede Zone um ein oder mehrere 

smarte Raumfühler oder Thermostate ergänzen.  

Für jeden SRV 10 Thermostatkopf kann individuell 

festgelegt werden, ob die an der Einheit gemessene 

Raumlufttemperatur einen Einfluss auf die Sollvor-
lauftemperatur der Wärmepumpe nehmen darf.

Das nebenstehende Beispiel zeigt ein Gebäude 

mit zwei Klimatisierungssystemen bzw. den zwei 

Heizkreisen A und B. Diese sind in vier Zonen (1-4) 

unterteilt. Mit den drei in unserem Beispiel verwen-

deten SRV 10 lässt sich die Temperatur für jede Zone 

separat einstellen.

Aus-ein-Schalter Minus-TastePlus-Taste

DisplayDisplay

Plus-Taste Minus-TasteAus-ein-
Schalter

Ausgabe 2025        Sämtliche Preise zzgl. MwSt., Irrtum und Änderungen vorbehalten           NIBE Systemtechnik GmbH38



S
m

a
rt

e
 

K
o

m
p

o
n

e
n

te
n

Zonen
In diesem Menü können Zonen angelegt und benannt werden. Jedem 

Klimatisierungssystem (Heizkreis) kann eine beliebige Anzahl von  

Zonen zugeordnet werden.

Raumfühlereinstellungen
Hier wird festgelegt, welche Komponenten (SRV 10 Heizkörperthermostat,  

Temperaturfühler, Feuchtefühler, CO
2
-Fühler) welcher Zone zugeordnet  

werden soll. 

Raumtemperatur
Raumtemperatureinstellung über 

das Display der Wärmepumpe.

Anmeldung 
Die Anmeldung des Thermostats SRV 10 erfolgt als smarte Funkkomponente an 

dem Regelgerät der Wärmepumpe.

SRV 10 aktivieren 
In diesem Menü wird die Kopplung der Funkeinheiten bzw. des SRV 10 sowie die 

Einstellungen für bereits angeschlossene, smarte Komponenten vorgenommen. 

Für eine möglichst schnelle Identifikation wird an der Wärmepumpenregelung 
sowie an dem SRV 10 Thermostatkopf der Suchmodus aktiviert, damit sich die 

Geräte gegenseitig finden können. 

SRV 10 benennen und zuordnen
In diesem Menüpunkt wird der Name des Thermostatkopfes  festgelegt und die 

entsprechende Zone ausgewählt in der dieser platziert werden soll.
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